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 1 
Ordne die Lesesituationen einer Lesestrategie zu und gib ein weiteres Beispiel für eine Situation an, in der du diese Strategie benutzt.

	Lesesituation:
	Ich will wissen, ob ich das Wort „Rhetorik“ richtig geschrieben habe, und schaue im Wörterbuch nach …
	Ich will wissen, ob ich den CD-Player richtig angeschlossen habe, und sehe in der Anleitung nach …
	Ich will wissen, ob in dem Zeitungsbericht über unsere Schule auch meine Klasse erwähnt wird …

	Lesestrategie:
	
	
	

	weiteres Beispiel:
	
	
	


 2 
Ergänze in den folgenden Konsonantengruppen die Vokale. Bei welchem Wort gibt es mehrere Möglichkeiten? Nenne sie.

a)
tschtnnsbll
b)  hs
c)  vrkhrskntnpnkt
 3 
Welches Wort passt nicht in die Reihe? Kreise es ein und gib den Grund an.

a)
Elke – Janna – Pia – Markus
Grund:



b)
blau – rot – bunt – grün
Grund:



c)
Klavier – Instrument – Geige – Flöte
Grund:



 4 
Lies dir den Text über das Voltigieren gründlich durch. Markiere im restlichen Text die Schlüsselwörter wie in Absatz 1 und 2 (= die Wörter, an denen man schnell erkennt, worum es in diesem Text geht).

Voltigieren

Voltigieren heißt, turnerisch-gymnastische Übungen auf dem Pferd auszuführen. Das Zusammenwirken von Pferd, Longenführer und Voltigierer bildet die Grundvoraussetzung für diese Pferdesportart. Der Longenführer longiert das Pferd auf einer großen Zirkellinie, wobei die Voltigierer ihre Übungen im Einklang mit den Bewegungen des Pferdes ausführen. 

Es gibt nationale und internationale Prüfungen im Gruppen-, Einzel- und Doppelvoltigieren bis hin zu Europa- und Weltmeisterschaften. Gruppen- und Einzelprüfungen bestehen aus Pflicht und Kür, Doppelvoltigieren ist eine reine Kürprüfung.

Eine Voltigiergruppe besteht aus acht Voltigierern und einem Ersatzvoltigierer. Zunächst werden die in der jeweiligen Leistungsklasse verlangten Pflichtübungen von allen acht Voltigierern gezeigt. Darauf folgt eine frei zusammengestellte Kür aus statischen und dynamischen Einzelübungen sowie Bodensprüngen. Beim Doppelvoltigieren zeigen Damen- bzw. Herrenpaare oder gemischte Paare eine Doppelkür. Die Kürübungen werden zu einer fließenden Bewegungsfolge kombiniert und durch passende Musik unterstrichen.

Die Voltigierer brauchen vielfältige Fähigkeiten wie Koordination, Bewegungsgefühl, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Schnellkraft. Zusammen mit einem geschulten Longenführer und einem korrekt ausgebildeten Pferd können sie eine erfolgreiche Einheit bilden.

In der Leistungsprüfungsordnung (LPO) sind Wettbewerbe und Prüfungen in den Leistungsklassen A, B, C und D festgeschrieben. Zur Vorbereitung auf den Turniersport gibt es eine Vielzahl von breitensport​lichen Wettbewerben. 

 5 
Erkläre mit deinen eigenen Worten, was die folgenden Wörter bedeuten.

a)
Longe:



b)
international:
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